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❙ GAB 1 - Anforderungen zur Begrenzung der Entnahme von 
Oberflächen-süßwasser und Grundwasser sowie Aufstauung 
von Oberflächensüß-wasser sowie zur Kontrolle diffuser 
Quellen der Verschmutzung durch Phosphate - teilweise neu

❙ GAB 2 - Schutz d. Gewässer vor Nitrat aus landw. Quellen
❙ GAB 3 - Vogelschutzrichtlinie

❙ GAB 4 - FFH-Richtlinie

❙ GAB 5 - Lebensmittel- und Futtermittelsicherheit

❙ GAB 6 - Verbot best. Stoffe in der tierischen Produkt

❙ GAB 7 - Regelungen zum Pflanzenschutz 

❙ GAB 8 - Regelungen zum Umgang mit Pestiziden - neu
❙ GAB 9 - Mindestanforderungen Schutz von Kälbern

❙ GAB 10 - Mindestanforderungen Schutz von Schweinen

❙ GAB 11 - Schutz landwirtschaftlicher Nutztiere

Fachrecht in der GAP 23
= Grundanforderungen an die Betriebsführung (GAB)



3 | 25. Januar 2023 | Informations- und Servicestelle Zwönitz 

Vorbemerkung – Nitratgebiete

https://www.lfulg.sachsen.de/iss-zwonitz-10547.html
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Vorbemerkung – Nitratgebiete
Betroffenheit im Dienstgebiet per 30.11.2022
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Vorbemerkung – Nitratgebiete
Betroffenheit im Dienstgebiet per 30.11.2022

Legende: 
rot = Nitratgebiete ab 30.11.2022
blau = Nitratgebiete bis 29.11.2022

Foto: M. Rehm 2021
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Themen des Vortrags  

Herbstdüngung 

- Sperrzeiten

- Dokumentation 

Aufbringungsvorgaben…

- … auf unbestelltem AL

- … auf bestelltem AL, GL u. Feldfutter  

Stoffstrombilanz 

- Verpflichtung zur Stoffstrombilanz 

- Was ist zu tun? 

Zur Zeit nicht förderrelevant 
 reines Fachrecht 
(bußgeldbewährt) 

Verstöße sind 
bußgeldbewährt
und/oder förderrelevant
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Sperrzeiten nach  § 6 (8) DüV
(außerhalb von Nitratgebieten)

Keine Ausbringung (Sperrzeit) von Düngemittel (DM) mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (> 
1,5 % Gesamt-N in der TM)…

… auf Ackerland…
 … ab Ernte der der letzten Hauptfrucht bis zum Ablauf des 31.01.

… auf Grünland und AL mit mehrjährigem Feldfutter, gesät bis 15.05. …
 ab dem 01.11. – bis zum Ablauf des 31.01.  

Ausnahme: Festmist von Huf- und Klauentieren 
 Sperrzeit von 01.12. – 15.01.
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Sperrzeiten nach  § 6 (8) DüV
Abweichungen nach § 6 (9) DüV

Abweichend von § 6 (8) DüV dürfen DM mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (> 1,5 % 
Gesamt N in der TM) bis zum Ablauf des 01.10. aufgebracht werden bei….

 … Zwischenfrüchten, Winterraps und Feldfutter  Aussaat bis Ablauf des 15.09.*
- aber nach Leguminosen, Kartoffeln, Winterraps, Zuckerrüben generell keine

Herbstdüngung erlaubt!!!

 … Wintergerste nach Getreidevorfrucht*  Aussaat bis Ablauf des 01.10.
- Mais ist keine Getreidevorfrucht!

Ausbringmenge im Herbst: 

 max. 60 kg Gesamt-N/ ha jedoch nicht mehr als 30 kg NH4 – N/ ha! 

* Abweichende Regelungen in Nitratgebieten 
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Dokumentation der Herbstdüngung auf AL

Dokumentation nach § 10 (2) DüV erforderlich!

 zusätzlich folgende Dokumentationshilfe empfohlen: 

Quelle: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie online : 
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Stickstoffduengung_auf_Ackerland_nach_Ernte_letzten_Hauptfrucht_bis_1.Oktober.pdf (15.12.22)

Bei anderer Dokumentationsarten (Schlagkarte), müssen diese 
Punkte auch ersichtlich sein!
 weitere Informationen im Merkblatt

Prüfung und Dokumentation:

- Schlag/ Bewirtschaftungseinheit

- Vorfrucht (geerntete Hauptfrucht)

- Kultur 

- Aussaatdatum

- Aufbringmenge (Gesamt-N/ NH4-N)

- ggf. Nmin (WRA Nitratgebiete)
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Herbstdüngung nach § 6 (11) DüV
auf GL u. AL mit mehrjährigem Feldfutter* 

* Aussaat bis Ablauf des 15.05. des Kalenderjahres
** 60 % ab 01.02.2025  

 ab 01.09. bis zum Beginn der Sperrzeit gelten Aufbringungsbeschränkungen auf GL und 
mehrjährigem Feldfutter

 max. 80 kg Gesamt-N/ ha aus flüssigen organischen u. organische mineralischen DM, 
inkl. Wirtschaftsdünger 

 Nitratgebiet: max. 60 kg Gesamt-N/ ha 

 keine Überschreitung des Düngebedarfs für das laufende Jahr erlaubt

 Mindestausnutzung des Gesamt-N nach Anlage 3 DüV 

z.B. Rindergülle auf Grünland = 50 %** des Gesamt N auf 
N – Düngebedarf anzurechnen 



11 | 25. Januar 2023 | Markus Rehm 

Mindestwerte für Ausnutzung des Stickstoffs aus org.
u. org. mineralischen DM im Jahr der Aufbringung – Anlage 3 DüV

Quelle: Düngeverordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), die zuletzt durch Artikel 97 des Gesetzes vom 10. August
2021 (BGBl. I S. 3436) geändert worden ist; Anlage 3; http://www.gesetze-im-internet.de/d_v_2017/D%C3%BCV.pdf (02.01.23)
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Überblick Sperrzeiten

Quelle: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie online : 
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verbotszeitraeume_Sperrzeiten_nach_Duengeverordnung_2020_ab_01012021.pdf (15.12.22)

Diese Übersicht gehört in jedes Büro!
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Überblick Sperrzeiten – Nitratgebiete 

Quelle: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie online : 
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verbotszeitraeume_Sperrzeiten_nach_Duengeverodnung
_in_Nitratgebieten_2021_ab_01012021.pdf (15.12.22)
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Themen des Vortrags  

Herbstdüngung 

- Sperrzeiten

- Dokumentation 

Aufbringungsvorgaben…

- … auf unbestelltem AL

- … auf bestelltem AL, GL u. Feldfutter  

Stoffstrombilanz 

- Verpflichtung zur Stoffstrombilanz 

- Was ist zu tun? 
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Vorgaben nach § 5 (1) DüV 

Die Aufbringung von stickstoff- und phosphathaltigen Düngemittel 
ist verboten, auf Böden die:

- überschwemmt oder, 

- wassergesättigt oder,

- gefrorenen oder,

- schneebedeckt sind!

Gilt für alle Dünger*  Mineraldünger, Gülle, Festmist, 
Komposte, Silosickersaft, ect. … 

*) stickstoff- u. phosphathaltige Dünger
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Organische und organisch-mineralische DM, inkl. Wirtschaftsdünger mit 
wesentlichem Gehalt an verfügbarem Stickstoff oder Ammoniumstickstoff* sind 
auf unbestelltem Ackerland….

 … unverzüglich, jedoch spätestens innerhalb von vier Stunden 
einzuarbeiten 

 … ab 01.02.2025 innerhalb von einer Stunde einzuarbeiten 

ab Beginn 
des 

Aufbringens! 

ausgenommen: Festmist von Huftieren oder Klauentieren, Kompost und org. DM mit 
festgestelltem TM-Gehalt < 2 % 

Einarbeitung sollte trotzdem zeitnah erfolgen!

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (1) DüV 

* NO3 u. NH4-N über 10 % bei Gesamt-N-Gehalt in der Trockenmasse von mehr als 1,5 %) 
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Foto: M. Rehm 2022

Im Bild keine
Einarbeitung der Gülle! 

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (1) DüV – Bsp.  
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Foto: M. Rehm 2022

 Einarbeitung i.O. 

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (1) DüV – Bsp.  
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Einarbeitungspflichten nach § 6 (1) DüV 

Ausnahmen:

Einarbeitungsfrist darf überschritten werden bei:

Nichtbefahrbarkeit des Bodens infolge nicht vorhersehbarer 

Witterungsereignisse, die nach dem Aufbringen eingetreten sind.

Sobald der Boden befahrbar ist, hat die Einarbeitung unverzüglich zu 

erfolgen!
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Flüssige organische u. flüssige organisch-mineralische DM, einschließlich flüssiger WD 
wesentlichem Gehalt an verfügbarem Stickstoff oder Ammoniumstickstoff* dürfen…

… auf bestelltem AL seit dem 01.02.2020 nur noch streifenförmig aufgebracht oder direkt in 
den Boden eingebracht werden

… auf GL und mehrschnittigem Feldfutter ab 01.02.2025 nur noch streifenförmig
aufgebracht oder direkt in den Boden eingebracht werden

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (3) DüV 

Foto: M. Rehm 2022Foto: M. Rehm 2022

* NO3 u. NH4-N über 10 % bei Gesamt-N-Gehalt in der Trockenmasse von mehr als 1,5 %) 
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Foto: M. Rehm 2022

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (3) DüV – Bsp.

 streifenförmige Aufbringung 
von Gülle auf bestelltem AL 
Pflicht seit 01.02.2020
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Foto: M. Rehm 2022

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (3) DüV – Bsp.

 streifenförmige Einbringung von 
Gülle auf bestelltem AL 
Pflicht seit 01.02.2020
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Foto: M. Rehm 2021

breitflächige Aufbringung von Gülle 
auf GL und Feldfutter nur noch bis 
31.10.2024*

*) in Nitratgebieten gelten abweichende Sperrzeiten

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (3) DüV – Bsp. 

Keine Ausnahmen!
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Foto: M. Rehm 2022

 streifenförmige Aufbringung 
von Gülle auf GL und Feldfutter  
 Pflicht ab 01.02.2025

Aufbringungsvorgaben nach § 6 (3) DüV – Bsp.  
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Aufbringungsvorgaben nach § 6 (2) DüV 
Harnstoffdüngung 

Harnstoff darf seit dem 01.02.2020 nur als DM aufgebracht werden wenn:

 Ureasehemmstoff zugegeben wurde

 oder unverzüglich, jedoch spätesten innerhalb von vier Stunden nach 
der Ausbringung eingearbeitet wird

Geltungsbereich: 

 reiner Harnstoff als DM  

 Mischungen ab 44 % Amid-Stickstoffanteil im Harnstoff 

 nicht betroffen: harnstoffhaltige DM (z.B. AHL)
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Themen des Vortrags  

Herbstdüngung 

- Sperrzeiten

- Dokumentation 

Aufbringungsvorgaben…

- … auf unbestelltem AL

- … auf bestelltem AL, GL u. Feldfutter  

Stoffstrombilanz 

- Verpflichtung zur Stoffstrombilanz 

- Was ist zu tun? 
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Stoffstrombilanzverordnung (StoffBilV)
Geltungsbereich ab 01.01.2023

Ab dem 01.01.2023 sind Betriebe stoffstrombilanzpflichtig die …

 … > 20 ha LN bewirtschaften oder

 … > 50 GV halten oder

 … im Bezugsjahr Wirtschaftsdünger aufnehmen oder 

(ab dem 1 kg N o. P)

 … eine Biogasanlage unterhalten der Wirtschaftsdünger 

zugeführt wird 

über 1/3 der Betriebe im Dienstgebiet betroffen (Kriterium = Fläche) 
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Verpflichtung zur Stoffstrombilanz
Was ist nun zu tun?

1. Prüfung ob der Betrieb stoffstrombilanzpflichtig ist

2. Bezugsjahr festlegen

a) Düngejahr* / Kalenderjahr*

b) Wirtschaftsjahr*

3. Datensammlung für 2023 beginnen 

Bezugsjahr muss nach 
Festlegung drei Jahre 
beibehalten werden!

Aufzeichnungen zu allen N + P haltigen Stoffen die in den Betrieb 
hinein kommen und die den Betrieb wieder verlassen.

 N + P Gehalte erfassen
 mengen- und massenmäßige Erfassung
 Erfassung von Einzelgewichten z.B. Heuballen 

* Düngejahr = Zeitraum von 12 Monaten, auf den sich die Bewirtschaftung des überwiegenden Teils der landw. 
genutzten Fläche, insbesondere die dazugehörige Düngung bezieht. (Quelle: § 2 Punkt 4. DüV)
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Verpflichtung zur Stoffstrombilanz (SSB)

Alle Betriebe die bereits vor dem 01.01.2023 stoffstrombilanzpflichtig waren: 

 müssen für 2022 die Stoffstrombilanz nach dem bekannten Verfahren erstellen

 Zeitraum: SSB muss spätestens 6 Monate nach Ende des Bezugsjahres 
vorliegen 

Für Ende 2023 wird eine inhaltliche Novellierung der Stoffstrombilanzverordnung 
erwartet  konkrete Inhalte noch unklar 
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Datensammlung für die Stoffstrombilanz

Nährstoffzufuhr

 Düngemittel, Bodenhilfsstoffe ect.

 Futtermittel

 Saat u. Pflanzgut

 Lw. Nutztiere 

 N-Bindung durch Leguminosen

Nährstoffabfuhr

 Pflanzl./ tier. Erzeugnisse

 Düngemittel ect.

 Saat- u. Pflanzgut

 Lw. Nutztiere (Verkauf, Verendung) 

Zufuhr ProduktionLagerung Abfuhr

Verluste = Umweltbelastung
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Zusammenfassung – Take-Home Message 

Sperrzeit auf AL beginnt mit Ernte der letzten Hauptfrucht

Ausnahmen von Sperrzeit entsprechend prüfen u. dokumentieren 

ab 01.02.2025

 sofortige Einarbeitung (innerhalb 1h) von org. Dünger auf 
unbestelltem AL

 flüssige WD auf GL u. Ackerfutter nur noch streifenförmige Ablage

 Prüfen ob der Betrieb ab 01.01.2023 stoffstrombilanzpflichtig ist 

 Daten sammeln / aufbereiten  Infodienst 05/2022

… bis hierher



Markus Rehm – Informations- und Servicestelle Zwönitz

Kontakt:
E-Mail: Markus.Rehm@smekul.sachsen.de

Tel: 037754 702 – 31 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


